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Sehr geehrte Frau Schwarz,
nach den vom Bezirksamt veröffentlichten, geplanten Investitionsmaßnahmen ist mein Grundstück in                                                            von der folgenden, geplanten Maßnahme betroffen:

Ich bitte Sie daher höflich, mir zunächst folgende Fragen zu beantworten:

1 . Ist die geplante Maßnahme eine Maßnahme, die nach dem Erschließungsbeitragsgesetz zu einer      Beitragserhebung führen wird?

Falls Nein:

2. Ist die geplante Maßnahme eine Maßnahme, die bei den potentiell gemäß StrABG     beitragspflichtigen Anliegern zu einer Beitragserhebung führen wird?

Falls es sich um eine solche Maßnahme handelt:

3. Wie weit ist die Planung bereits fortgeschritten?

4. Existieren Planungsalternativen?

    Wenn nein, weshalb wird hier der Regelfall gemäß §3 (3) StrABG nicht angewendet?

5. Wann planen Sie, die Anlieger gemäß §3 (3) StrABG genauer zu informieren?

6. Welche Frist vor Beginn der Ausbaumaßnahme halten Sie für ausreichend, um dem Begriff      rechtzeitig aus §3 (3) StrABG  Genüge zu tun und den Beitragspflichtigen die reale Möglichkeit      zu lassen, weitere Informationen einholen zu können und Einwände und Alternativvorschläge zu      äußern, die in die Planung noch einfließen können?

7. Wo, ab wann und zu welchen Terminen sind die Planungen für mich einsehbar?

8. Mit welchen Kosten ist nach derzeitigem Stand bei meinem Grundstück ungefähr zu rechnen?

Mit der Bitte um Einhaltung der Fristen gemäß GGO I § 39 und

mit freundlichen Grüßen

Michael Anlieger.
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